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Bildungsziel  Unter Demenz versteht man den Verfall der geistigen Leistungsfähigkeit. 

Vor allem Denkvermögen und Gedächtnisleistung nehmen ab. 

Diabetes und Demenz sind zwei Phänomene, die häufig im 

fortgeschrittenem Alter zusammen auftreten. Für die Betroffenen 

verschärfen sich die Schwierigkeiten im Alltag und bei der Therapie. Auch 

für TherapeutInnen im Gesundheitswesen ist der Umgang nicht immer 

einfach. 

Die Wissenschaftler um Dr. Chengxuan Qiu vom Stockholm Gerontology 

Research Center untersuchten 1.300 über 75-Jährige: 

Ein Diabetes erhöht das Demenzrisiko um das 1,5-fache, das für eine 

vaskuläre Demenz um das 2,6-fache, Diabetes in Kombination mit stark 

erhöhten systolischen Blutdruck erhöht signifikant das Risiko für Demenz 

(3,0-fach), für Alzheimer-Erkrankung (2,6-fach) und vaskulärer Demenz 

(11,3-fach). 
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Welche Herausforderung hat diese Verbidung für Sie als Podologe, wie 

gehen Sie mit diesen Patienten um.  

Auf was müssen Sie bei der Behandlung besonders achten? 

 
Zielgruppe  
 

Podologen 
 

Termin 
+ Dozentin 

Freitag, 27. Mai 2022, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sabine Schulte, Lehrerin im Gesundheitswesen, Medizinprodukteberaterin 
  

Kosten 139,00 Euro incl. Kaffee, Wasser 
 

Kontakt Fort- und Weiterbildungszentrum am  
KWA Bildungszentrum Pfarrkirchen 
Tel.: 08561 9297 - 131 
Fax: 08561 9297 - 100 
E-Mail: fortbildung@kwa.de 

 
Podologie - Riskante Verbindung: 

Diabetes mellitus und Demenz 
NEU ab 2022 

mailto:fortbildung@kwa.de


 
 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums 
für Gesundheit und Pflege gefördert. 
 
 

 

 

Anmeldung  Online unter www.kwa-bildungszentrum.de bis spätestens 14 Tage vor 
Beginn. 
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